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für Halle und den Saalkreis Für die geſammte Nedaklion verantwortlich
Wilhelm Teske

Adolf Findeiſen Jnſeratentheil
beide in Halle a S

Kedaktton Zinksgartenſtraße Nr 44 Hof I1
Sprechſtunde 6 Uhr Nachmittags

Hruck und Verlag von W Kutſchbach in Halle e S
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eeeeeeeEin Erinnerungstag
Original Bericht des General Anzeiger

Halle 20 März
Genau ein Jahr iſt wie wir ſchon geſtern andeuteten jetzt ver

ſtrichen ſeit Fürſt Bismarck unter Ernennung zum Hetzoge
von Lauenburg und Generaloberſt der Kavallerie von ſeinem ſeit
Errichtung des neuen dentſchen Reiches innegehabten Poſten als
Kanzler des Reiches zurücktrat und durch den bisherigen
kommandirenden General v Caprivi aus Hannover erſetzt rde
Es war damals ein Ereigniß welches die ganze Welt bewegte
an deſſen Wirklichkeit zu glauben viele Tauſende durchaus ſich nicht
entſchließen konnten Schon ſeit dem Frühjahr 1889 war es aller
dings mehr und mehr klar geworden daß ſich in der inneren
Politik des deutſchen Reiches und Preußens ein Umſchwung vor
bereite aber da der Verkehr zwiſchen Kaiſer Wilhelm II und dem
Fürſten Bismarck ganz unverändert blieb ſo wurde doch allgemein
angenommen der Fürſt werde im Amte bleiben die Meinungs
verſchiedenheiten würden ausgeglichen werden Als der Kaiſer im
Herbſt 1889 mit ſeiner Gemahlin ſeine Orientreiſe antrat bewieſen
die von dieſer an den Fürſten Bismarck gerichteten Telegramme
daß keine Spaltung zwiſchen dem Monarchen und ſeinem erſten
Rathgeber eingetreten ſei Auch das Neujahrstelegramm des Kaiſers
nach Friedrichsruh ſchlug einen durchaus freundſchaftlichen Ton an
Jm Januar 1890 kehrte der Fürſt aus Friedrichsruh dann nach
Berlin zurück das Sozialiſtengeſetz und ſeine Verlängerung
wurden abgelehnt im preußiſchen Landtage gerieth die ſeit Jahren
verheißene Steuerreform total in s Stocken die Arbeiter Erlaſſe
des Kaiſers erſchienen und da ſchon vor den Reichstagswahlen
wurde immer weiteren Kreiſen klar daß der Reichskanzler wohl
ſtch auf ſein Altentheil die auswärtige Politik zurückziehen
werde Der gänzliche Austritt aus dem Staatsdienſte erfolgte
indeſſen dem Rücktrittsgeſuch des Reichskanzlers folgte auf dem
Fuße die Genehmigung und unter enthuſiaſtiſchen Kundgebungen
ſchied Otto Fürſt von Bismarck und Herzog von Lauenburg von
der Stätte ſeines bisherigen Wirkens Allgemein bekannt iſt ja
daß es dem Fürſten nicht leicht geworden iſt ſich in die Unthätig
keit hineinzufinden Aber die Zeit macht ruhiger und heute zeigt
der Beſuch des Grafen Walderſee in Friedrichsruh doch das daß
die Verhältniſſe und Beziehungen ſich wieder ausgeglichen haben
Jn wenigen Tagen begeht der Fürſt ſeinen 76 Geburtstag er
wird ihn hoffentlich in Ruhe und Zufriedenheit begehen und an
herzlichen Glückwünſchen wird es ihm nicht fehlen Fürſt Bis
marck iſt eine eigenartige knorrige Natur in Jahren langen Kampfes
und ſteter ſorgenvoller Aufregung nimmt auch der Charakter eigen
artige Formen an Der Fürſt hat ſelbſt geſagt er könne in ſeinem
Alter ſich nicht mehr ändern Aber wie er iſt bleibt des neuen
deutſchen Reiches erſten Kanzler doch ein gewaltiges Genie ein
Mann von Stahl und Eiſen

An neue Männer knüpfen ſich neue Wünſchel Die
neue Reichsregierung war beſtrebt über den Parteien ſtehen zu
bleiben und ſie hat dieſe Richtſchnur bis heute im Weſentlichen
beibehalten Die Pläne welche verfolgt werden ſind feſtgefaßte
der Kaiſer hat darüber in ſeiner letzten Rede volle Klarheit

er Ein Pendant zu dieſer Rede bildete die bekannte Dar
egung des Reichskanzlers v Caprivi bei der Berathung der

e

Die Tanzfrida
Roman von Hermann Heiberg

74 Fortſetzung Nachdruck verboten
Er wollte über die thörichte Kaſteiung an der im

Uebrigen nichts mehr zu ändern und über die zu ſprechen
deshalb auch überflüſſig ſei ganz hinweggehen jedenfalls die
alberne Gefühlsweichheit ferner nicht aufkommen laſſen und
überlegte nur ob er ihre Unſchlüſſigkeit durch Güte oder
durch Drohungen niederkämpfen ſollte Auf dem Kirchhof
hatte er mit Ueberlegung den Sanftmüthigen und Bittenden
geſpielt und daß ſeine Klugheit ihm richtig gerathen hatte
ſich gezeigt

Als ſie ihm nun mit erſchreckter enttänſchter und keines
wegs zuvorkommender Miene begegnete ließ er ſich zunächſt
doch von ſeiner eigentlichen Natur allein leiten und fuhr
fort Das iſt ja Alles janz ſchön was Du da erzählſt
und anjenehm war das Gefängniß da oben unterm Boden
jewiß nich Aber nu heißt es doch leben Du haſt Dir ver
ſorgt Aber wat ſoll aus mir wer n

Werd auch ordentlich Karlchen ſagte die Frau milde
Dann will ich ſpäter wieder zu Dir kommen

So ſo Ei ei Dat iſt en ſchöner Plan höhnte
Mendel verächtlich und richtete einen zornig verbiſſenen Blick
auf ſeine Frau

Du willſt mir meinem Schickſal überlaſſen und wenn s
Dir jefällig is denn kuckſt Du mal wieder rin Ne meine
Jute ſo haben wir denn doch nicht jewettet Wenn Du nich

willig kommſt wer ick Dir durchs Jericht reklamiren
aſſenler kaum hatte Mendel dieſe Worte geſprochen als er

39 ſchon fühlte und an dem finſter entſchloſſenen Ausdruck
n den Mienen ſeiner Frau erkannte

a

t

verkehrten Weg eingeſchlagen habe

Unteroffiziersprämien im Reichstage Daß ſich die neuen Männer
am Steuer von irgend Jemand in s Schlepptau nehmen laſſen
iſt alſo in keiner Weiſe anzunehmen Vielen kam das Neue zu
raſch gewiſſermaßen zur Nachtzeit über den Hals und ſie ſchlugen
darob die Hände zuſammen und riefen Was will das werden
Die Aufhebung des Sozialiſtengeſetzes hat beiſpielsweiſe bis
heute abſolut keine nachtheiligen Folgen gehabt Die Sozial
demokratie will allerdings eine umfaſſendere Agitation beginnen
ſie will auf s Land gehen Das würde ſie auch unter dem Sozia
liſtengeſetz gethan haben und ihre geheime Wühlerei würde viel
ſchwieriger zu bekämpfen geweſen ſein als das offene Auftreten
Die Aufhebung des Sozialiſtengeſetzes hat ſchon vielfach ein enges
Zuſammenſchließen aller ordnungsliebenden Elemente zur Folge
gehabt und wo dieſer Zuſammenſchluß erfolgte unterlag auch regel
mäßig der ſozialiſtiſche Anſturm wenn nur ſonſt Alles in Ord
nung war Es iſt ein Zeichen der Zeit Jetzt nachdem das
Sozialiſtengeſetz noch kein Halbes Jahr aufgehoben iſt reiſen die
Führer der Sozialdemokratie im Lande umher und warnen dringend
vor neuen Ausſtänden weil wie es ſcheint mit einem Male die
bisherige Opferwilligkeit der Arbeiter verſiegt

Der Erlaß in Sachen der Bergarbeiter Bewegung
beweiſt daß die Reichsregierung nicht daran denkt daß Recht der
Arbeitgeber unter die Forderungen der Arbeiter zu beugen in
Sachen des Arbeiterſchutzgeſetzes folgt ſie den Wünſchen des
geſammten Reichstages Was weiter zu thun iſt wird die Zukunft
lehren Erſt wägen daun wagen ſoll die Parole ſein Daß in
der Wirthſchaftspolitik keine radikale Aenderung bevorſteht weiß
heute Jeder es iſt auch offenbar daß ſich manche Kreiſe in eine
höchſt überflüſſige Erregung künſtlich hineinverſetzt haben Weil
im Geſchäftsverkehr nicht Alles ſo klappt wie es klappen ſoll iſt
Dieſer und Jener unwirſch es wäre beſſer geweſen zu jeder
Stunde kalt Blut zu bewahren und ſich an die ſchlichten Thatſachen
zu halten und anderen Leuten das Gruſeln zu überlaſſen Den
größten Erfolg hat die neue Regierung im preußiſchen Abgeordneten
hauſe errungen wo Finanzminiſter Miquel die ſeit Jahren erörterte
Steuerreform in einem einzigen Winter durchgebracht hat Manches
hätte an der neuen Geſetzgebung noch anders ſein können aber ſie
bedeutet doch einen guten Schritt nach vorwärts

Jn der Auswärtigen Politik hat ſich ſeit Fürſt Bismarcks
Rücktritt nichts geändert Die guten Beziehungen zu Oeſterreich
Ungarn und Jtalien ſind unerſchüttert zum Zaren beſteht ein leid
liches Verhältniß und den Franzoſen iſt einmal auf den Mund
geklopft worden Angefochten iſt ſtark der Kolonialvertrag mit
England namentlich der Umſtand daß Deutſchland auf die Jnſel
Zanzibar verzichtet hat Bekommen hätten wir die Jnſel unter
den früheren Verhältniſſen aber nie denn nach den über Zanzibar
beſtehenden Verträgen gehört zu jeder Beſitzänderung auch die Zu
ſtimmung Frankreichs die England allerdings bekommen hat wir
aber nie und nimmer erhalten haben würden Die Erwerbung
von Helgoland war alſo jedenfalls beſſer als das ausſichtsloſe
Hoffen auf Zanzibar Zudem heißt es ja Was nicht iſt kann
noch werden Der Reichskanzler v Caprivi hat vor zwei Wochen
im Reichstage eine Aenßerung gethan die damals gar nicht beachtet
oder überhört iſt und deren Wortlaut aus dem ſienographiſchen
Bericht erſt klargeſtellt wurde Der Reichskanzler deutete nämlich
an daß einmal Verhältniſſe eintreten könnten unter welchen Eng
land kein Gewicht mehr auf den Beſitz von Zanzibar legen würde
und dann ſei Deutſchland der Nächſte Wenn der leitende Staats
mann ſo geſprochen dann ſind auch beſtimmte Anhaltspunkte vor

handen daß einſtmals wenn auch nach Jahren über Zanzibar die

ſchwarzweißrothe Flagge wehen wird
So waren die Vechältniſſe am geſtrigen Jahrestage des

Rücktrittes Fürſt Bismarcks Mit dem Verſchwinden des Staats
mannes von europäiſchem Ruf von der politiſchen Bühne iſt vieles
anders geworden aber die großen ſchwerwiegenden Hauptziele
unſerer Politik ſind doch unverändert dieſelben geblieben Jm
Jnnern iſt viel in Fluß gerathen was früher als unbedingt feſt
galt aber von einem Zuſammenbruch alles Alten iſt beim beſten
Willen nichts zu bemerken Es war von vornherein klar daß nach
Fürſt Bismarcks Rücktritt ſich Manches ändern würde ſollte das
nicht der Fall ſein ſo lag auch kein Grund vor daß der Fürſt
ging Wir können heute nicht das Ziel der inneren Bewegung
überſehen aber daß ſie Alles mit ſich fortreißen wird iſt nicht
anzunehmen Man muß ſich nur vor einſeitigen Anſchauungen und
vor Erregung hüten und die Dinge mit klarem Kopfe verfolgen
Dann wird es hoffentlich nicht blos anders dann wird es auch
beſſer werden

Preußiſcher Landtag
Abgeordnetenhaus

62 Sitzung
Originalbericht des General Anzeiger

53 Berlin 19 März
11 Uhr Ohne weſentliche Debatte genehmigte das Haus die Vor

lagen betr die Bildung von Waſſergenoſſenſchaften für
das Gebiet der Wupper und ihrer Nebenflüſſe ferner die Vorlage betr
den Rechts zuſtand in den zwiſchen Preußen und Sachſen Meiningen
ausgetauſchten Grenzgebietstheilen und endlich die Vorlage betreffend
eine Erweiterung des Staatsſchuldbuches ſämmtlich in
dritter Leſung und endgiltig

Sodann wird die Etats Berathung mit dem Spezial Etat der
Eiſenbahn Verwaltung fortgeſetzt

Die Budgetkommiſſion hat hierbei vorgeſchlagen einen von dem
Abg Richter freiſ geſtellten Antrag in der Form anzunehmen daß
die Staatsregierung erſucht wird dem Landtage Ueberſichten vorzulegen
a über die Zahl der gänzlich oder theilweiſe dienſtfreien Wochen und

Sonntage welche dem Stations Strecken und Fahrperſonal der
Staatseiſenbahnen zur Zeit gewährt werden b über Zahl und Ein
kommensverhältniſſe der diätariſchen Beamten in allen Zweigen der
Staatsverwaltung ſowie über Dienſtalter und Wartezeit bis zur
Anſtellung

Die Abgg Bödicker Ctr und Simon Waldenburg natlib
führen Klage über die ausnahmsweiſe ungünſtigen Verhältniſſe der
Eiſenbahn Diätare im Bezirk Magdeburg

Vom Regierungstiſche aus wird zugeſichert dieſe Mißverhältniſſe
bald zu beſeitigen

Miniſter v Maybach erklärt daß die Regierung mit der Tendenz
des Antrages Richter ganz einverſtanden ſei doch würde die Ausfüh
rung mancherlei Schwierigkeiten machen

Abg Sattler natlib fragt welche Erfahrungen die Eiſenbahn
verwaltung mit der Anwendung von Schwellſchienen und Längsſchienen
gemacht habe

Geh Rath Schneider antwortet daß über die Anwendung von
Schwellſchienen ein abſchließendes Urtheil noch nicht möglich ſei und
weitere Verſuche noch vorgenommen werden ſollen Längsſchienen ſind
zuerſt auf der Berliner Stadtbahn in Anwendung gekommen haben
ſich aber dort wegen der vielen Kurven nicht bewährt

Der Reſt des Eiſenbahnetats wird genehmigt und damit zugleich
der Bericht über die Verhandlungen des Landes Eiſenbahnrathes der
Bericht über die Eifenbahnbetriebsergebniſſe und der Bericht über die
Bauausführungen und Materialbeſchaffungen durch Kenntnißnahme für
erledigt erachtet

J WvJn Wm WzmwmUnd wirklich ſchüttelte ſie mit entſchiedener Bewegung
den Kopf und entgegnete

Was ich geſagt habe ſteht feſt Und allein bleiben
Du haſt ja zwei Arme zum Arbeiten Jch habe Dich nicht
geheirathet um Dich zu ernähren Trotzdem will ich es
doch verſuchen wenn Du ſolide werden willſt Aber ſo wie
früher will ich nicht mehr

Und da er zu überlegen ſchien flehte ſie weich
Karlchen Karlchen Ich bitte Dich werd auch ordentlich

Fang ein Geſchäft oder ſo was an Du haſt ne hübſche
Handſchrift kannſt nen ſchönen Brief ſchreiben Verdien
Dir was oder ſieh Dir nach einer Stelle um Und dann
wollen wir wieder zuſammen ziehen und Du ſollſt ſehen
daß ich Dich noch immer ganz ſo lieb habe wie früher

Ach bleib mir mit ſo n Qnatſch von n Leibe ſtieß der
Mann heraus Heut zu Tage mit ſo was Geld verdienen
Jck weeß denn doch beſſere Sachen Mit Ede hab ich mir
ſehr anjefreundet wir werden jetzt ein jroßes Geſchäft
machen Und ſich unterbrechend fuhr er etwas ruhiger
fort Oder jut Jck will Dir en andern Vorſchlag machen
Frida Wir verramſchen de Papiere jetzt fragt doch keen
Menſch mehr danach und machen en Tanzlokal mit
Reſtauration auf Da bin ick mit bei Denn hat man doch
was von ſeinem Leben

Aber die Frau ſchüttelte obgleich er mit richtiger Be
rechnung ſie da gefaßt wo ſie wenigſtens früher am leichteſten
verwundbar geweſen war den Kopf

Die Papiere hab ich nicht mehr ſagte ſie ent
en Und wenn ich ſie hätte na dann thät ich s auch

nicht

Du haſt de Papiere nicht mehr Wo ſind ſe denn
Jeſtohlen rief Mendel außer ſich und ſprang empor

Ja ich hab ſie an den Juſtizrath von Fernrohr ge
daß er gerade den ſchickt Jch wollte mich mit ſo was Unrechtem nicht mehr

vefaſſen gab Frida feſt zurück

Aber kaum hatte die Frau dieſe Worte geſprochen als
Mendel mit einem Satz auf ſie zuſprang ſein Weib mit
eiſerner Fauſt an den Armen packte ſie ſchüttelte und auf
dem Stuhle hin und herſtieß

Du lügſt rief er wüthend Du haſt die Papiere
Und wenn Du nicht jleich ſagſt wo ſe ſind denn ſchlag ick
Dir Willſt De ſagen

Die Frau wand und wehrte ſich aber biß die Zähne
zuſammmen Sie litt furchtbar nicht an den körperlichen
Schmerzen wohl aber an der plötzlichen ſchrecklichen Erkennt
niß und Einſicht daß er ſich aus ihr garnichts machte
ſondern nur das Geld wollte Sicher Wenn er die Papiere
nicht in ihren Händen vermuthet hätte würde er keinen
Schritt gethan haben ſie wieder an ſich zu feſſeln Und nun
griff er ihr gar an die Kehle

Willſt De ſagen Willſt De ſagen ſchrie er
Ein grauenhafter Ausdruck trat in ſeine Züge Ent

ſetzliche Wuth lauerte hinter ſeinen Raubthierzähnen die aus
dem geöffneteu einen heißen Athem ausſtrömendem Munde
hervorſchauten

Gut laß Es ſoll ſein wie Du willſt ächzte die
Frau ihre ganze Beſonnenheit zuſammennehmend Ein furcht
barer unabänderlicher Entſchluß hatte ſich jählings ihrer
bemächtigt und nur noch Liſt und Verſtellung beſtimmten
ihre Handlung

Nun löſten ſich Mendels Hände von ihrem Halſe und
er wich zurück

Na ick dacht mir wohl daß Du vernünftig werden
würdeſt ſtieß er verächtlich und ſeine verſchobenen Kleider
unter tiefem Athemholen ordnend hervor ging an eine Kiſte
griff hinein und entzündete eine Cigarre

Und völlig gelaſſen ſich wieder niederſetzend und auch
einen girzlio anderen Ton annehmend fuhr er fort

Wer hat denn Jutes davon wenn Du die Papiere
auslieferſt Keiner Der Schuft der Fernrohr hat das

h



Seite 2 Sonnabend GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
Beim Etat der Bau Verwaltung wünſcht der Abg Sombart

natlib beſſere Beſoldung der Staats Baubeamten welche bereits
gegenwärtig in Schaaren den Staatsdienſt verlaſſen und in Privat
dienſte treten

Abg v Buch konſ verlangt Befeſtigung der unteren Oder zwi
ſchen Hohenſaaten und Wriezen auf Staatskoſten
Der Regierungskommiſſar iſt der Anſicht daß die Koſten

dieſer Anlage von den Adjacenten getragen werden müſſen
Abg Graf Limburg Stirum konſ wünſcht daß bei dem Ge

ſchäftshauſe für die beiden Häuſer des preußiſchen Landtages wofür
zu den Vorarbeiten 40,000 Mark gefordert werden möglichſt geſpart
werde namentlich an überſchüſſigem architektoniſchen Schmuck Es
möge nur genügend für Licht Luft und Raum geſorgt werden

Abg Dr Lieber Ctr meint es wäre doch nicht zu billigen
wenn gegenüber dem Reichstagsgebäude das Landtagsgebäude ganz
und gar zurückträte Die preußiſche Volksvertretung kann man doch
nicht in einem Gebäude unterbringen das etwa äußerlich einer Woh
nung gleicht Wir würden damit nicht blos hinter anderen öffentlichen
Gebäuden ſondern auch hinter zahlreichen Privatgebäuden der Stadt
zurückbleiben t

Jm Sinne des Abg Lieber Ctr ſprechen noch die Abgg DrFriedber natlib Nithoff natlib Hanſen freitonf wäh
rend Abg Steffens freiſ ſich für einen würdigen und nicht prunk
vollen aber auch nicht dürftigen Bau ausſpricht

Der Etat der Bauverwaltung wird Ken Damit iſt die Tages
ordnung erſchöpft Nächſte Sitzung Dienſtag den 7 April 12 Üühr
Tagesordnung Petitionen

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 19 März Hofnachrichten Heute Morgen
arbeitete der Kaiſer zunächſt längere Zeit allein und begab ſich
daranf nach dem Militärbahnhofe um nach Kummersdorf zu
fahren und im Laufe des Vormittages auf dem dortigen Schieß
platze den großen Schießübungen beizuwohnen Während der Fahrt
war der Chef des Militärkabinets zum Vortrage befohlen worden
Jn vorgerückter Abendſtunde kehrte der Kaiſer nach Berlin zurück

Die Kaiſerin hat am heutigen Vormittage eine Ausfahrt
de rlettexvm unternommen und dort das AuguſtaStift

eſucht

Der Bundesrath überwies heute den Entwurf eines
Handelsvertrags mit Marokko den Ausſchüſſen ſtimmte
dem Uebereinkommen mit Belgien zum Schutze verkuppelter
weiblicher Perſonen ſowie dem Entwurf einer Verordnung be
treffend die Einführung von Reichsgeſetzen in Helgoland zu

Eingegangen iſt der Landeshaushalts Etat von Elſaß
Lothringen für 1891/92 in der Faſſung welche der Landes
ausſchuß beſchloſſen hat Ferner iſt dem Bundesrath ein Geſetz
entwurf für Elſaß Lothringen betreffend die ärztlichen Haus
apotheken zugegangen Der Entwurf beſchäftigt ſich in acht
Paragraphen mit Regelung der jetzigen Befugniß der Aerzte in
den e d ihren Patienten gegen Entgelt Arzneien zu ver
abreichen

Das Herrenhaus nahm heute ſeine Arbeiten wieder
auf Nach Erledigung geſchäftlicher Angelegenheiten wurde die
aus dem Abgeordnetenhauſe herübergekommene neue Einkommen
ſteuervorlage berathen die eine ſehr günſtige Aufnahme fand
Abgg Graf Udo Stolberg von Durant Graf ZiethenSchwerin
von Levetzow erkannten an daß an der Vorlage wenig oder nichts
mehr zu ändern ſei Finanzminiſter Dr Miquel ſprach ſeine
Freude über dieſe zuſtimmenden Erklärungen aus und bat nur be
züglich der Steuerprogreſſion bis 4 Prozent um Wiederherſtellung
der Regierungsvorlage mit 4 Prozent Die Vorlage wurde dann
an eine Kommiſſion von 15 Mitgliedern überwieſen desgleichen
ohne Debatte die Erbſchaftsſteuer an dieſelbe Kommiſſion
und die Gewerbeſtenervorlage an eine beſondere Kommiſſion
von 15 Mitgliedern Einige kleine Lokalgeſetze wurden alsdann
noch genehmigt und hierauf die Sitzung auf Freitag vertagt

Aus den Kommiſſionen verlautet was folgt Die
Petitionskommiſſion des Herrenhauſes hat das Geſuch
des Oberkirchenkollegiuums der evangeliſche lutheriſchen
Kirche in Preußen berathen Jn demſelben wird gebeten das
Haus möge dafür eintreten daß unter Aufhebung der General
konzeſſion vom 23 Juli 1845 der Geſammtheit der unter des
Collegiums kirchenregimentlicher Pflege ſtehenden Gemeinden als
luthertſcher Kirche die Rechte einer öffentlich angenommenen
Religions geſellſchaft beigelegt werde nnd zwar mit An
erkennung ihrer Gemeinden als Parochien ihrer gottesdienſtlichen
Gebäude als Kirchen ihrer Geiſtlichen als gleichberechtigt dem
Staate gegenüber denen der evangeliſchen Landeskirche und ihrer
Schulen als beſonderer konfeſſioneller Schulen Die Kommiſſion
beſchlotz über dieſes Geſuch zur Tagesordnung überzugehen
Die Petitions Kommiſſion des Reichstags überwies
die Geſuche betreffend die geſetzliche Regelung der Wein
frage dem Reichskanzler als Material zu der in Ausſicht ge
ſtellten Geſetzgebuug

Kultusminiſter Graf von Zedlitz Drützſchler
ließ ſich heute Mittag 12 Uhr die Direktoren Räthe und Bureau
S J
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Alles zuſammenjeſchwindelt und jeſtohlen Uns kommen ſie
ſicher uf n Nacken und bei ſo n Räſonniren und Handeln
können wir verhungern Wir wollen uns meinetwejen ſolide
einrichten Aber ohne Betriebskapital jeht s nich Und wir
müßten doch von Jott und die Welt verlaſſen ſind wenn
wir dat ſchöne Kapital uf de Straße werfen wollten Und
dann Wir ſind verheirathet Was wir haben jehört uns
zuſammen Du haſt jar keen Recht mit die Papiere nach
Deinem Belieben zu ſchalten Na ſag wo haſt Du ſie
Bei die Familie wo Du biſt

Frida die ſtumm und erſt allmählich wieder Athem
ſammelnd zugehört hatte nickte mit dem Kopf Sie war
entſchloſſen ſcheinbar auf Alles einzugehen weil ſie wußte
daß nur ſo die von ihr gefaßten Pläne ins Werk ſetzen
onnte

Scheinbar ans ſie auf Alles ein und obgleich ſie
oöllig klar war über das was ſie jetzt ins Werk wollte
hörte ſie ihm in der Folge zu und verſprach zuletzt was er
verlangte

Als Mendel bei ſpäteren Auseinanderſetzungen doch noch
einmal mißtrauiſch hinwarf daß ſie am Ende nur aus
Furcht gute Worte gebe und doch auf dem alten Unſinn
beharre täuſchte ſie ihn um ihn ganz ſicher zu machen
durch den d daß ſie zu Klara Steidel ſchicken und
ſich durch das erwähnte Billet für ihr Ausbleiben entſchul
digen wolle

Jch bleibe gleich hier äußerte ſie und wir wollen
uns einen luſtigen Tag machen Geld habe ich und tanzen
möchte ich auch mal wieder Morgen ſage ich da Adieu
gehe ab und komme wieder zu Dir Biſt Du nun a 2
Und Mendel glaubte ihr und ward zärtlich und zuvorkommend

Einige Stunden ſpäter gerade als ſie zum Eſſen fort
gehen wollten erſchien Alma und war im höchſten Grade
überraſcht und ſcheinbar entzückt die Freundin wieder zu
ſehen Sie erklärte ſie habe nur einmal voraucken wolleu

vorſteher ſeines Miniſteriums vorſtellen Er begrüßte die Anweſenden
in einer kurzen herzlichen Anſprache welche an die Worte Den
Aufrichtigen läßt es der Herr gelingen anknüpfte Hierbei nuter
ließ er nicht der hohen Verdienſte ſeines Amtsvorgängers zu ge
denken Darauf erwiderte der Wirkl Geh Rath Herr Dr Bark
hanſen welcher zur Zeit noch die Geſchäfte des Unterſtaats
ſekretärs führt Er hob im Anſchluß an die Worte des Herrn
Miniſters hervor daß Herr v Goßler in ſeinen Abſchiedsworten
ausgeſprochen habe wie die Wahl ſeines Nachfolgers ihm den
Rücktritt von ſeinem Amte erleichtere Znuletzt begrüßte der Herr
Miniſter jeden Einzelnen in der Verſammlung und wußte einem
Jeden einige freundliche auf ſeine Amtsthätigkeit bezügliche Worte
zu ſagen Der ganze Akt nahm etwa dreiviertel Stunden in
Anſpruch

Die Stellung des Staatsſekretärs v Bötticher
ſollte wie Nachrichten der letzten Tage beſagten erſchüttert ſein
Nunmehr bezeichnet auch der ReichsAnzeiger dieſe Gerüchte als
unrichtig Das amtliche Blatt ſchreibt Die durch einen Theil
der Preſſe gehenden Gerüchte über den bevorſtehenden Rücktritt des
Staatsminiſters von Bötticher entbehren jeder Begründung

Der frühere Kultusminiſter von Goßler der
bei der Abſchiedsaudienz nahezu eine Stunde lang beim Kaiſer
verweilte und von ihm in freundlichſter Weiſe erſucht wurde noch
alle etwaigen Wünſche hinſichtlich ſeiner bisherigen Verwaltungs
zweige darzulegen damit man auf ſie Rückſicht nehmen könne wird
alsbald nach Naumburg a S überſiedeln wo er für ſich und
ſeine Familie ein ganzes Haus mit Zubehör gemiethet hat

Die öſterreichiſchen Handelsvertrags Verhand
lungen werden vom Reichs Anzeiger erörtert unter dem
Geſichtspunkte der hiſtoriſchen Entwickelung der zufolge zwiſchen
Oeſterreich und Preußen bezw dem Zollverein bis 1878 ein immer
engeres wirthſchaftliches Verhältniß beſtanden und der Noth
wendigkeit eines Zuſammenſchluſſes Mittel Enropas gegen die
extreme Schutzzollpolitik des Auslandes Frankreichs und Nord
amerikas Dieſer Zielpunkt der ſchwebenden Verhandlungen werde
hoffentlich von den betheiligten Kreiſen mehr und mehr gewürdigt

Der Reichskommiſſar v Wißmann hat am
1 März d J ein Pulver und Waffenmonopol für
Deutſch Oſtafrika eingeführt

Für eine Ehruug des Abg Windthorſt durch
Erbauung einer St Joſephskirche in Berlin als eines
Seitenſtückes zur Marienkirche in Hannover tritt die Germania
ein Die Mittel für eine ſolche Kirche würden mit einem Schlage
zu ſchaffen ſein wenn etwa durch eine von den Biſchöfen empfohlene
Kirchenkollekte in ganz Deutſchland und zwar bald geſammelt werde

Der Verband deutſcher Müller hat ſich bei Be
rathung eines ihm vom Handelsminiſter unterbreiteten Geſuches
um Begutachtung der von oſtpreußiſchen Grundbeſitzern eingereichten

Petition um Einführung von Tarifeninfallender Skala
gegen dieſe Einführung ausgeſprochen und auf eine ihm gleichfalls
vom Handelsminiſter vorgelegte Frage erklärt daß er die Feſt
ſtellung von Typen einer einheitlichen Handelsqualität von Weizen
Roggen und Hafer für ganz Deutſchland für unausführbar halte

Magdeburg 19 März Jn einer neulichen Volksverſamm
lung iſt beſchloſſen worden hier in Magdeburg einen ſozial
demokratiſchen Parteitag abzuhalten Jetzt treten die Ver
trauensmänner mit einem Aufruf hervor worin es heißt daß der
Parteitag um vielfach geäußerten Wünſchen Rechnung zu tragen
auf den ganzen Regierungsbezirk Magdeburg und das Herzog
thum Anhalt ausgedehnt wird Er findet am zweiten Oſterfeiertag
ſtatt und ſoll wenn nöthig auch noch auf den dritten ausgedehnt
werden Die Hauptverhandlungen des Parteitages ſollen ſich auf
Beſprechungen und Beſchlüſſe über die Agitation auf dem
Lande beziehen

Hannover 19 März Die Mehrzahl der Centrums
mitglieder machten geſtern nach der Veſtattung Beileidsbe
ſuche bei der Wittwe und Tochter Windthorſt s Der Vor
ſtand der Centrums Fraktion überreichte eine Adreſſe auch die
Abordnung der weſtfäliſchen Bergleute erſchien mit den
Fahnen vor dem Trauerhauſe und drückte den Hinterbliebenen ihr
Beileid aus

Geeſtemünde 19 März Fürſt Bismarck iſt nicht als
nationalliberaler ſondern als nationaler Kandidat auf
geſtellt weshalb die Anhänger der nationalliberalen Partei in
jeder Weiſe ſeine Kandidatur unterſtützen Jn nächſter Zeit würden
die Abgeordneten Enneccerus und Tramm zur Abhaltung von Ver
ſammlungen den Wahlkreis beſuchen

Vochum 19 März Auf der Zeche Trappe haben die
Arbeiter nach ſechswöchentlichem Strike nichts erreicht Heute ſind
150 Mann von den Ausſtändigen angefahren die übrigen
wurden entlaſſen

Frankfurt a 19 März Der Vorſtand des Vereins
zur Wahrung der Intereſſen der chemiſchen Jnduſtrie Deutſch
lands nahm einſtimmig einen Antrag an worin ausgeſprochen
wird daß für die deutſche Jnduſtrie derzeit kein Bedürfniß
vorliegt für unbedingte Aufrechterhaltung der Agrarzöllle ein

wie es denn eigentlich mit Mendel ſtehe den ſie ſo lange
nicht mehr geſehen habe

Und I ſetzte auch ihr gegenüber die Maske auf und
unterdrückte alles was ſich in ihr regte Sie wußte daß
Alma heuchelte ſie war ſicher daß ſie täglich mit Mendel
zuſammen geweſen war

Alsbald gingen ſie zuſammen fort dinirten fuhren
ſpäter aus beſuchten den Berliner Prater am Weinbergs
weg und gingen zuletzt in das Tanzlokal Vauxhall wo Frida
ſich durch Tanz und Wein betäubte

Und es war in der That ein überraſchender Anblick
wenn ſie ſo dahin flog Eine unendliche Grazie lag in
P Bewegungen und dem leiſeſten Druck folgte ſie Wenn

endel ſie im Arm hielt glühten ihre Augen in einem
verzehrenden Feuer die Lippen rötheten ſich der Ausdruck
des Mundes erhielt etwas durſtig Begehrendes und mit
einer bacchantiſchen Raſerei zwang ſie ihn immer noch aus
zuhalten und den Rauſch zu verlängern Es war ja das
letzte Mal daß ſie an ſeiner Bruſt ruhte das letzte Mal
daß ſie ſich dieſer Luſt hingeben konnte Um dieſen letzten
Augenblick hatte ſie ſogar die Eiferſucht gegen Alma unter
drückt die ſicher nicht nur mit Mendel ihr gegenüber ein
völlig falſches Spiel ſpielte ſondern auch mit Ede ſchon
damals beim Einbruch unter einer Decke geſteckt hatte

Fridas Entſchlüſſe befeſtigten ſich mehr und mehr So
bald ſie frei war wollte ſie dem Juſtizrath die Pap
durch Alexander zuſtellen laſſen und dann Sie
blickte mit furchtbarer Nüchternheit in die Zukunft Gab ſie
Mendel nach ſo ſah ſie ein Leben voll Reue und Qual vor
ſich und wurde dem ihren Gott gegebenen Schwur untreu
Entzog ſie ſich ihm aber ſo würde ſie niemals Ruhe haben
ja keinen Augenblick ihres Lebens froh werden Vielleicht

ſicher wenn ſie ihm den Nachweis erbringen konnte
daß ſie kein Geld mehr beſitze würde er ſie laſſen aber
daun wandte er ſich ganz zu Aclma und den Gedanken er
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zutreten falls die Regierung eine Herabſetzung derſelben für
zuläſſig erachte

Saarlouis 19 März Die Verwirrung wegen der Frage
der Beſchickung des Pariſer Kongreſſes wächſt Geſtern gab
es in Dudweiler zwei Verſammlungen von Vergleuten die
eine war für die Beſchickuug die andere wurde aufgelöſt Nur
m Polizeiſchutz konnte gegen die Beſchickung geſprochen
werden

OeſterreichUngarn
Wien 19 März Der ungariſche Finanzminiſter

Wekerle trifft hier hente Abend zur Theilnahme an den Be
rathungen gemeinſamer Angelegenheiten ein daryvter die Ver
tragsverhandlnugen mit Deutſchland Die neuerlichen
Gerüchte vom Scheitern derſelben ſind gänzlich unbegründet

Hieſige und rumäniſche Skandalblätter haben wieder
holt behauptet daß der rumäniſche Geſandte Bacarescu den
Prinzen Reuß fordern werde weil dieſer die Ehre ſeines
Sohnes verletzt habe Da neuerdings ernſtere Blätter dies nach
drucken ſei feſtgeſtellt datz zwiſchen dem Geſandten Bacarescu und
dem Prinzen Reuß keinerlei perſönliches Zerwürfniß beſteht Be
züglich des jungen Attachés Bacarescu iſt bekaunt daß derſelbe
auf Anlaß des hieſigen Auswärtigen Amtes von der Liſte der
Perſonen welche bei Hof Zutritt haben geſtrichen worden iſt
Demzufolge ſchloſſen ihn auch die deutſche und die engliſche Bot
ſchaft aus die Prinzeſſin Reuß verwies ihn von ihrem Empfangs
abend als er trotzdem ohne Einladung erſchien

Jtalien
Rom 19 März Die Debatte über den berichtigten

Etat beginnt heute Der Verlauf derſelben bedeutet die Lebens
frage des Kabinets

Um neun Uhr ſetzte ſich der Zug mit der Leiche des
Prinzen Jerome Napoleon in Bewegung Als derſekbe auf
der Piazza del Popolo angekommen war wurde der Sarg in die
Parochialkirche getragen wo in Gegenwart der Prinzen und
der hohen Staats und Hof Würdenträger dem Verſtorbenen die
Abſolution ertheilt wurde Darauf ging der Zug nach dem Bahn

3 indem er den Weg über den Korſo und die Nationalſtraße
nahm

Frankreich
Paris 19 März Geſtern wurde an zehn Stellen der

20 Jahrestag der Pariſer Kommune durch volksthümliche
Baunkette Tanzbeluſtigungen 2c gefeiert Jn Vorträgen wurden
die Kommune verherrlicht und die Revolntionäre aufgefordert ihr
Augenmerk auf die inneren und äußeren politiſchen Vorkommniſſe
zu richten Sämmtliche Feſtſäle wieſen rothen Flaggenſchmuck und
die Bildniſſe der hervorragendſten Kommunards auf

Jn der Kammer überreichte Roux eine Petition von
17000 Hafenarbeitern in Marſeille die ſich für den Frei
handel ausſprechen

Es iſt beſchloſſene Sache daß ein franzöſiſches Ge
ſchwader während der Moskauer Ausſtellung nach Kron
ſtadt geht und dort längere Zeit verbleibt Der Generalſtab des
Geſchwaders wird St Petersburg amtlich beſuchen

Das beim Staatsrath Phillis hinterlegte Teſtament des
Prinzen Jerome Napoleon ſetzt thatſächlich den Prinzen
Ludwig Napoleon zum Erben der bonapartiſtiſchen
Kronrechte ein doch iſt die Annahme ſeitens des Prinzen
Ludwig wegen deſſen Stellung im ruſſiſchen Heere zweifelhaft
Die Familie Bonaparte erkannte unmittelbar nach dem Tode
Napoleons den Prinzen Victor als Oberhaupt an Wie ver
lautet ſoll das Teſtament überaus heftige Ausdrücke gegen den
Prinzen Victor enthalten

Orient
Konſtantinopel 19 März Die Agence de Conſtan

tinople wird von autoriſirter Seite erſucht die Nachricht fran
zöſiſcher Blätter als unbegründet zu bezeichnen daß Rußland mit
der angeblichen Abſicht der Pforte in regelmäßige Beziehungen
zur bulgariſchen Regierung zu treten unzufrieden ſei und aus
dieſem Grunde in Kairo und Konſtantinopel Vorbehalte betreffs
der Vaſſallenverhältniſſe Egyptens zur Türkei mache

Der bisherige türkiſche Botſchafter in Rom Zia Bey iſt
zum Botſchafter in Wien der bisherige Geſandte in Athen
Mahmud Nedim Bey zum Botſchafter in Rom und Ahalib
Bey zum Geſandten in Lthen ernannt worden

Amerika
Neiwyork 19 März Der Landwirthſchaftsſekretär Rust

hat anusgeſprochen das neue Fleiſchſchau Geſetz werde
Deutſchland Frankreich und England befriedigen und eine
große Zunahme der Ausfuhr von Schweinefleiſchyrodukten herbei
führen Hoffentlich werde Deutſchland ſeine Einwendungen
gegen die Einfuhr amerikaniſchen Schweinefleiſches fallen laſſen

Mexiko 19 März Einem Telegramm aus Lima zufolge
traf ein Agent der chileniſchen Regierung ein um Schiffe zum
Kriegsdienſt auszurüſten

trug die Frau jetzt wo ſie wieder ſeine Umarmungen ge
fühlt wo ſie mit ihm im Tanze dahingeraſt war nicht mehr
Was alſo blieb übrig Und um ihres entſetzlichen Vorſatzes
willen wandte ſie alle Verſtellungskünſte an und genoß zum
letzten Mal was ſich ihr noch bot Sie fühlte noch ein
mal die Küſſe des Mannes den ſie verachtete fürchtete und
doch liebte ſie hörte die Klänge der Tanzmuſik durch die
zuerſt der Teufel ſich ihr genähert die ſie ſo über Alles
elend gemacht und ihr doch zugleich Stunden der höchſten
Luſt verſchafft hatten

Es war trotz Sommerzeit ein rauher Tag mit Kälte
Sturm und Regen der gegen Fenſter und Mauern ſchlug
und die Menſchen die nicht nothwendig hinaus mußten in
ihren Wohnungen hielt

Auf dem Wege der vom e en Garten über den
Kurfürſtendamm nach Halenſee führt ſchritt in der Abend
r G junges Weib mit dunklem Haar und tiefbleichem
ngeſicht

Was um ſie her vorging ſah ſie nicht weder Fuhrwerk
noch Fußgänger die vorüber eilten Da kam ein Knabe
daher der eine Botaniſirtrommel trug nach ihm Arbeiter
mit thren Schnapsflaſchen und zwei unheimlich ausſehende
Bettler Eine von einem Ausflug heimkehrende Familie
fuhr in einem Kremſer an ihr vorüber

Ueber den ungeſchützten Weg raſte der Wind und wirbelte
den feuchten Sand auf Am Himmel ſtanden dichte dunkle
Wolken und ein fahles Grau ſtach unheimlich ab gegen die
im Weſten auftauchenden Kiefernwaldungen

Nach faſt einſtündiger Wanderung erreichte die Frau das
Wirthshaus am Halenſee trat aber nicht hinein ſondern
bog von der Chauſſee ab wandte ſich zur Rechten in das
fichtenbeſtandene Gehölz und nahm von der Höhe hinab
ſchreitend den Weg bis an den See

Hier hielt ſie inne und ſpähte um ſich Keine menſch
liche Seele ſoweit das Auge blickte Fortſetzung folgt
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Halle 20 März
Poſtwerthzeichen Die Friſt für den Umtauſch der in

den Händen des Publikums verbliebenen ſeit dem 1 Januar für die
Frankirung von Poſtſendungen werthlos gewordenen Poſtwerthzeichen
iſt his zum 30 Juni verlängert wordenb Evangeliſcher Arbeiterverein Jn der am kommenden
Montag abzuhaltenden Sitzung wird Herr Gymnaſiallehrer Dr Lübbert
einen Vortrag halten über Giebichenſtein und die Moritzburg Ferner
werden die neue Arbeiterſchutzgeſetzgebung und das gewerbliche Schieds
gericht Gegenſtand der Beſprechung bilden

Die Schülerwerkſtätten in Halle veranſtalten auch in dieſem
Jahre und zwar am Sonntag den 22 d von 11 bis 1 Uhr und
am Montag den 23 und am Dienstag den 24 d von 8 bis
5 Uhr in der Aula der Bürgerknabenſchule der Charlotten
ſtraße bei freiem Eintritt eine Ausſtellung von Schülerarbeiten
aus dem letzten Schuljahre Es kommen in großer Zahl und Mannich
faltigkeit Papparbeiten Tiſchlerarbeiten und Holzſchmitzarbeiten zur Aus
ſtellung welche Zeugniß ablegen ſollen von der erlangten Geſchicklichkeit
und Umſicht aber auch von der Freudigkeit mit welcher die Schüler
ſich dieſer Art von Thätigkeit hingegeben haben die eben ſo ſehr wie
ſie zur Entwicklung bisher ſchlummernder Anlagen gedient hat zugleich
eine re Erholung und Erfriſchung gewährte Die Ausſtellung
ſoll Eltern und Lehrern den Beweis von der Zweckmäßigkeit der
Beſtrebungen führen welche immer mehr in allen Kulturländern den
Knabenhandfertigkeiten zugewandt werden Anmeldeſcheine für den
Sommerlehrgang ſind auf der Ausſtellung zu haben

b Oſter Vieh und Krammarkt Da das regneriſche Wetter
am geſtrigen Nachmittag nachließ erfreute ſich der Markt noch eines
verhältnißmäßig ſtarken Beſuches ſeitens unſerer Stadtbevölkerung Die
Kaufluſt war jedoch ſehr zurückhaltend Die Landbevölkerung fehlte
wegen der Vornahme dringender Arbeiten faſt gänzlich was für die
Geſchäftsleute auf dein Markte ſtets ein großer Ausfall iſt Auf dem
Viehmarkte waren aufgetrieben ca 700 Pferde und 1200

Die deutſche Reichspartei für Halle und den Saalkreis hält
am morgigen Sonnabend Abends 8 Uhr im Neuen Theater eine
Bezirksverſammlung der inneren Stadt ab Hauptgegenſtand der
Tagesordnung iſt Bildung einer großen allgemeinen Ordnungspartei
zur Bekämpfung der Sozialdemokratie

Stadttheater Für die Rolle des Hans Sachs in Wagners
Oper Die Meiſterſinger von Nürnberg iſt der treffliche Baritoniſt
Herr Schaff ans vom Stadttheater in Cöln engagirt worden Herr
Schaffgang früher an den Hoftheatern in Dresden und Caſſel
engagirt hat in jüngſter Zeit den Hans Sachs mit großer Aus
zeichnung an den Theatern in Cöln Barmen Elberfeld c
geſungen Die Vorſtellung von Maria Stuart am Sonntag
Abend in welcher die Königl Sächſ Hofſchauſpielerin Fräulein Clara
Salbach ein einmaliges Gaſtſpiel in der Titelrolle abſolvirt findet
außer Abonnement ſtatt Triſtan und Jſolde wird am Montag
Abend im Abonnement auf Farbe weiß gegeben Das Benefiz für
den beliebten Künſtler Herrn Rinald iſt am kommenden Dienstag
und ſpielt der Genannte die Rolle des Ruſtan in Grillparzers
Märchen Der Traum ein Leben

Kaiſer Säle Es iſt der Direktion gelungen eine Neuheit zu
gewinnen welche von Amerika importirt in England und zuletzt in
Berlin Senſation erregt hat Aerolithe das Wunder der Luft oder
die aufgehobene Schwerkraft nennt ſich eine Jlluſion welche von Herrn
Carlo de Venturini heute vorgeführt wird Dies Geheimniß beſteht
darin daß eine lebende Dame frei in der Luft ſchwebt ſich nach
allen Seiten hin bewegt überſchlägt c Die Löſung dieſes Räthſels
erregt allgemeines Intereſſe und gerechtes Erſtaunen

Coucert Die Monſtre Concerte der hieſigen Regimentskapelle
und des Stadtorcheſters haben eine Unterbrechung erfahren müſſen
weil beide Kapellen an den letzten drei Donnerstagen andere Ver
pflichtungen hatten Wie man uns mittheilt werden die außerordent
lich beliebten Concerte am kommenden Donnerstag wieder aufgenommenDas geſtern vom Halle ſchen Stadt und Theater Brcheſter
allein veranſtaltete Concert war bedauerlicher Weiſe nicht ſo gut beſucht
wie man es wohl bei dem ausgezeichneten Programm mit der
Beethoven ſchen moll Symphonie als Glanzpunkt und bei der
bekannten Tüchtigkeit unſerer Theaterkapelle hätte erwarten müſſen
Herr Stadtmuſikdirektor Halle verſtand es aber den Erſchienenen
mit den unter ſeiner vortrefflichen Direktion zu prächtiger Ausführung
kommenden ſämmtlichen Programm Nummern einen Se Abend
zu bereiten Außer der herrlichen Beethoven ſchen Symphonie waren
es namentlich die Ouverturen Meeresſtille und glückliche Fahrt von
Mendelsſohn und Römiſcher Karneval von Berlioz ſowie
der Lichtertanz aus Feramors von Rubinſtein und die Norwegiſche Rhapſodie von Svendſen mit deren Wiedergabe die
Kapelle ſich Ruhm verdiente

Molkerei Ausſtellung Geſtern Mittag fand in Gegenwart
des Herrn Reg Präſident von Dieſt die Verkündigung der von den
Preisrichtern zuerkannten Auszeichnungen ſtatt Zunächſt ſprach der
Verbandsdirektor Herr Oekonomierath Dr v Mendel Steinfels
allen Erſchienenen für ihr Jntereſſe an der Ausſtellung beſonders dem
Herrn Regierungspräſidenten für die ſtete Förderung welche derſelbe
dem Verbande ſeit Jahren habe zu Theil werden laſſen weiter den
Preisrichtern für ihre Mühewaltung und den betheiligten Genoſſen
ſchaften für die Bereitwilligkeit mit der ſie vertrauensvoll ihre Erzeug
niſſe dem kritiſchen Auge der Sachverſtändigen unterbreitet hätten
Namens des Verbands Ausſchuſſes und Vorſtandes lebhaften Dank
aus weiter hob der Redner hervor daß der Zweck dieſer Ausſtellung
ſei durch Belehrung über etwaige e Maßnahmen die Milch
wirthſchaft zu fördern und ſchloß dann mit einem von den Anweſenden
begeiſtert aufgenommenen Hoch auf Se Majeſtät den Kaiſer den
erhabenen Förderer und Beſchirmer unſerer geſammten Volkswohlfahrt
Es folgte dann die Mittheilung der zuerkannten Preiſe Danach ge
langten zur Vertheilung für Butter 10 ſilberne und 16 bronzene Me
daillen für Käſe 2 bronzene Medaillen außerdem wurden noch 5
lobende Anerkennungen für Butter 7 für Käſe zuerkannt Es erhielten
für friſche Butter hochfein die ſilberne Medaille die Molkerei
Genoſſenſchaft Halle a die bronzene Medaille für Dauer
butter fein die Molkereigeſellſchaft Schafſtädt lobende An
erkennungen für friſche Butter gut u A die Molkerei
Genoſſenſchaften Hettſtedt Cöthen Niederclobicau bei
Mücheln die bronzene Medaille für Käſe u A die Molkerei
Genoſſenſchaft Schafſtädt für Ramadur Fettkäſe ſowie eine lobende
Anerkennung für Backſtein Käſe An die Mittheilung dieſer Preiſe
knüpfte Herr Martini Berlin Namens der Preisrichter noch inter
eſſante Ausführungen über die bei der Prüfung der Ausſtellungobjekte
hervorgetretenen Eigenſchaften derſelben und Darlegung der bei der
Bereitung von Butter und Käſe zu vermeidenden Fehler Es über
brachte dann noch Herr Oekonomierath Peterſen Eutin als Vor
ſtand des Deutſchen milch wirthſchaftlichen Vereins die Grüße deſſelben
worauf Herr RegierungsPräſident von Dieſt die Verdienſte des
Herrn von Mendel um die Förderung des Genoſſenſchaftsweſens
beſonders auch auf dem Gebiete der Milchwirthſchaft in der Provinz
Sachſen in ehrenden Worten hervorhob Von Herrn Oekonomierath
Neuhaus Berlin wurde dann noch zum Schluß der Verhandlungen
der neue Abfüll Steriliſator für Kannenbetrieb vorgeführt Der Be
ſuch der Ausſtellung war übrigens beſonders geſtern ein äußerſt reger

Ungebetener Gaſt Geſtern Abend kehrte im Hotel zum
goldenen Hirſch Leipzigerſtraße ein junger Menſch ein ließ ſich eine
Flaſche Wein geben die er ſich wohl ſchmecken ließ Bald darauf warer ohne Bezahlung geleiſtet zu haben unbemerkt verſchwunden Jn

der Nacht fand man ihn in einem Zimmer des Hotels vor wo er ſich
ausgezogen und lins Bett legt hatte ohne Jemandem davon Mit
theilung gemacht oder das Zimmer angewieſen erhalten zu S Der
Mann wurde aus ſeinem Schlafe geweckt und mußte ſich ankleiden
darauf übergab man ihn der Poltzei da man es augenſcheinlich mit
einem Geiſteskranken zu thun hatte Der junge Mann nannte
ſich Commis T aus Leipzig und will erſt geſtern von dort ab

eiſt ſeinger i Kleiner Brand Heute früh 8 Uhr wurde die Feuerwehr nach

dem Grundſtück Markt 5 gerufen um einen Aſchengrubenbrand
zu löſchen Die Gefahr wurde ſchnell beſeitigt

Sturz in ein Aſchenloch Auf dem Güterbahnhofe
ſtürzte in vergangener Nacht der dort beſchäftigte Arbeiter P beimAusräumen Aue Aſchenloches kopfüber in das letztere
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mit Hilfe hinzugekommener Perſonen konnte der Betroffene welcher ſich
bei dem Sturze am Kopfe nicht unerheblich beſchädigt hatte aus ſeiner
bedenklichen Lage befreit werden

Gefährlicher Steinwurf Jn der Nähe der Zuckerraffinerie
gerieth geſtern Abend ein Tiſchlergeſelle mit zwei polniſchen Ar
beitern in Streit der damit endete daß einer der letzteren einen
ſchweren Stein ergriff und denſelben gegen den Tiſchlergeſellen ſchleu
derte Dem Getroffenen wurde durch den Wurf ein Bruch des
Unterkiefers zugefügt

Unglücklicher Fall Die verehel Gärtner Sch von hier
Saalberg 9 wohnhaft hatte am Montag das Unglück beim Verlaſſen
des Grundſtückes auf eine thönerne Kugel die von Kindern beim
Spielen auf der Thürſchwelle liegen gelaſſen zu treten und ſo unglück

e ugleiten daß ſie einen Knöchelbruch des linken Beines
erlitt

Billiger Braten Dem Viehhündler B aus Magdeburg wurde
geſtern Vormittag beim Auftrieb nach dem Roßplatze ein Schwein
ſeiner Heerde das aus derſelben heraus und unter ein Laſtgeſchirre
lief ſo überfahren daß es ſofort getödtet werden mußte Das Schwein
machte hierauf B einem Arbeiter aus Giebichenſtein zum Geſchenk

Zur gefl Beachtung Wegen Raummangels können ivir über
die geſtern ſtattgehabte en des Halleſchen Jnnungs
Ausſchuſſes erſt in der nächſten Nummer berichten

Aus Nah und Feru
Spandan 19 März Patronendiebſtahl Als geſtern

Morgen gegen 3 Uhr ein Polizeibeamter die SpandauCharlottenburger
Chauſſee entlang ging fiel ihm ein von Spandau herkommender Mann
auf welcher einen ſchweren Sack auf ſeinen Schultern trug Dem
Hüter des Geſetzes erſchien die Sache nicht ſo ganz reinlich und
zweifelsohne er hielt den Träger an und befragte ihn über das Ziel
ſeines Ganges und den Jnhalt des Sackes Der Angehaltene erklärte
nun unumwunden daß ſeine Laſt zum Theil aus fertigen Patronen
zum Theil auch aus leeren Patronenhülſen beſtehe er habe dieſelben
von dem zur Schießſchule kommandirten Unteroffizier K erhalten
mit dem Auftrage ſie noch in der Nacht zu einem in Berlin Rücker
ſtraße 7 wohnhaften Herrn Falkenhan zu ſchaffen und befinde ſich auf
dem Wege dorthin Die nun ſofort eingeleitete Unterſuchung hat be
reits ergeben daß der Unteroffizier viele Tauſende von Metallpatronen
dem genannten Jnſtitute entwendet dieſelben an Falkenhan verkauft
und für den Centner 22 Mark erhalten hat Wie lange Zeit hindurch
dieſes ſaubere Geſchäft betrieben werden konnte ohne daß es bemerkt

e ſteht noch nicht feſt Dieb und Hehler ſind heute verhaftet
orden

Breslau 19 März Stattlicher Beſitzwechſel
Zwiſchen der kaiſerlich ruſſiſchen Kronverwaltung und dem
Grafen Guido Henckel von Donnersmarck iſt der Kaufkontrakt
für den in Polen von Czenſtochau bis in die Nähe der ſchleſiſchen
Grenze ſich ausdehnenden Herrſchaftsbeſitz Zagorze abgeſchloſſen
worden Dieſer aus der Zeit des alten Polenreichs als Staroſtei er
richtete Großgrundbeſitz beſtehend aus mehreren Oekonomien Hütten
werken und umfangreichen Waldungen mit auserleſenem Hochwildſtand
war Eigenthum des 1863 von polniſchen Jnſurgenten gehängten Edel
manns Lemainski Von den Erben deſſelben erwarb ihn Graf Henckel
von Donnersmarck Das von der ruſſiſchen Kronverwaltung geſtellte
Angebot wurde von dem derzeitigen gräflichen Beſitzer angenommen
und jetzt iſt das Gut aus dem Fonds des eingezogenen ehemaligen Fürſten
thums Sowicz für den Preis von 4 Millionen Mark als Apanage
gut für den ruſſiſchen Thronfolger angekauft worden Mitbewerber im
Kaufe war der polniſche Graf Branicki durch deſſen Dazwiſchenkunft
der Kauf beſchleunigt wurde

Poſen 19 März Lebensmüder Soldat Jn der

h

hinein Erſt arbeiter dere

Kaſerne des 47 Infanterie Regimentes ſchoß ſich vorgeſtern angeblich
wegen zu ſchweren Dienſtes ein Rekrut aus einem Gewehr eine
Kugel in den Kopf Das Geſchoß ging dann durch die Decke des
Zimmers und traf einen Gefreiten der ſich im oberen Zimmer befand
in den Hals Der Rekrut iſt todt der Gefreite ſſwer verletzt

Hamburg 19 März Verzögerte Abfahrt Der neue
Dampfer der oſtafrikaniſchen Linie Emin Paſcha welcher heute
Mittag 11 Uhr vom Stapel lief gerieth mit dem Hinterſtever an
einen Hafenpfeiler wodurch das Hintertheil des Dampfers erheblich
beſchädigt wurde Vorausſichtlich wird die bevorſtehende Abfahrt des
Dampfers dadurch eine Verzögerung erleiden

Lübeck 19 März Congreß deutſcher und öſter
reichiſch ungariſcher Bienenwirthe Der Senat hat unter
Zuſtimmung des Bürgerausſchuſſes für die mit dem Congreß ver
bundene Ausſtellung im September d J 1500 Mk und die Geſell
ſchaft zur Beförderung gemeinnütziger Thätigkeit 300 Mk zur An
ſchaffung von Preiſen bewilligt

Mainz 19 März Grundſteinlegung Heute gegen
12 Uhr fand durch Biſchof Dr Haffner die Grundſteinlegung
zur St Joſephskirche im Gartenfeld zu Mainz ſtatt Der
Feier welcher Provinzialdirektor Küchler Regierungsrath von Grancy
und der Beigeordnete Dr Gaſſner beiwohnten war ein Hochamt in
der St Bilhildiskapelle vorausgegangen Der Erbauer der Kirche iſt
der Dombaumeiſter J H Lucas

Paris 19 März Familien Drama Geſtern Abend
ermordete ein gewiſſer Herbelot auf dem Boulevard de Cour
celles ſeine 4jährige Tochter ſeine Frau und deren Mutter ohne
Veranlaſſung mit einem Küchenmeſſer und ſtellte ſich dann der Polizei

New York 19 März Zum Morde Rüttingers DiePolizei iſt zu dem Schluſſe gelangt daß ein Engländer angeblich mit
Namen Frederick Evans welcher ſich kürzlich im Aſtor Hotel entleibte
Niemand anders iſt als der Schwager Wright des Stuttgarter
Kaufmanns Karl Emanuel Rüttinger Der Letztere trat am 31 De
cember von Liverpool die Reiſe nach New York an Letzthin wurde
wie im letzten Sonntag Morgenblatt gemeldet ſeine Leiche im Waſſer
bei Staten Jsland gefunden Jn den Mund war ein die Buchſtaben
W W tragendes Taſchentuch geſtopft Die Polizei gründet ihre An

auf die Thatſache daß ſich dieſelben Buchſtaben auch in einem
aar Stiefel des Selbſtmörders befunden haben Wright fuhr mit

Später mögen die Gewiſſensbiſſe über dieRüttinger nach Amerika
Dervon ihm verübte Blutthat P zum Selbſtmord getrieben haben

Ermordete ſoll mit 20,000 Mk verſichert geweſen ſein

Telegramme und letzte Rachriuhten
Privattelegramme des General Anzeiger

A Zittau 20 März 8 Uhr 15 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Der Staatsſekretär
des Reichspoſtamts v Stephan hat mit der öſterreichiſchen Tele
graphenverwaltung ein Uebereinkommen getroffen noch in dieſem

Jahre mit der Verbindung der Fernſprecheinrichtungen
zwiſchen Zittau und Reichenberg vorzugehen Dieſe Meldung
bedeutet daß die telephoniſche Verbindung zwiſchen Berliu und
Wien hergeſtellt werden ſoll

L Paris 20 März 9 Uhr 25 Min Vorm Telegramm
unſeres Korreſpondenten Die Gruppe der Jeromiſten
nahm eine Tagesordnung an durch welche der Ausdruck des Bei

leids und des Vertrauens dem Prinzen Victor übermittelt wird
Ferner wurde beſchloſſen auf dem Grabe Jerome s einen Kranz
niederzulegen mit der Jnſchrift Die republikaniſchen plebis
citariſchen Gruppen ihrem Führer und Freunde

Braunſchweig 19 März Die Braunſchweiger
Polizeidirektion hatte im vorigen Jahre die hieſige Zahl
ſtelle des Deutſchen Tiſchlerverbandes geſchloſſen und deren
Gelder und Bücher beſchlagnahmt Der in Stuttgart domizilirende
Verbandsvorſtand war dieſerhalb gegen die Polizeidirektion klaghar

eworden und das herzogliche Landgericht hat geſtern jene polizei
ichen Maßnahmen als ungeſetzlich erklärt und die Polizei zur

Herausgabe der beſchlagnahmten Gegenſtände verurtheilt

Hamburg 19 März Der Strike der Cigarren
von Neuem auszubrechen da die Cigarren

2 2
fabrikauten für die Hausinduſtriellen einſtehen die während es
Strikes zu ihnen geſtanden nnd bei welchen jetzt die Arbeiter die
Parole ausgegeben haben nicht in Arbeit zu treten Die Fabrikanten
drohen die Arbeiter zu entlaſſen Der Hamburgiſchen Börſen
halle wird aus Gambun vom 15 d M gemeldet daß die drei
Handelsſektionen der Firma Jantzen und Thormälen welche ſich
der Forſchungs Expedition des Dr Zintgraf von Barombi aus in
das Jnnere von Kamerun durch die feindlichen Banyangſtämme
angeſchloſſen hatten um im Batilande eine Hauptſtation zu er
richten ihre beiden Führer Nehber und Tiedt infolge von
Kämpfen bei Bafni durch den Dod verloren haben Der
Expeditionsmeiſter Carſtenſen wurde in Bati ſtationirt der dritte
Handelsführer Canlwell blieb im Banyanglande zurück während
Dr Zintgraf ſich wohlbehalten wieder in Kamerun befindet

Der Kaiſer in den Rheinlanden
Köln 19 März Jn der heutigen Stadtverordnetenſitzung

theilte der Oberbürgermeiſter Becker ein Schreiben des Oberhof
marſchallamtes mit wonach der Kaiſer das von der Stadt Köln
ihm angebotene Feſt auf dem Gürzenich gern angenommen hat
Die Reiſe Sr Majeſtät nach den Rheinlanden erfolgt vorausſicht
lich Ende April oder im Maiz endgiltige Reiſedispoſitionen
ſind indeſſen noch nicht getroffen

Budapeſt 19 März Einem Mitarbeiter des Egyetertes
gegenüber verwahrte Erminiſter Miljutin Garaſchanin ſich
gegen die wider ihn erhobene Beſchuldigung daß er antidynaſtiſche
Umſturzpläne verfolge es wäre ein großer Fehler die Dynaſtie
wechſeln zu wollen Garaſchanin gedenkt Briefe des Exkönigs
Milan zu veröffentlichen aus welchen angeblich hervorgeht daß
Milan ſelbſt ſeiner Zeit davon überzeugt war daß Garaſchanin
an dem unter räthſelhaften Umſtänden im Gefängniß erfolgten
Tod der beiden Attentäterinnen Kitſchanin und Marokowitſch keine
Schuld trug

Bern 19 März Jm Schloß Prangins wurden vom
Friedensrichter von Nyon ſämmtliche Papiere Mobilien und
innere Räumlichkeiten verſiegelt Die Siegel ſollen nach An
kunft des Prinzen Viktor und Ludwig wahrſcheinlich ſofort nach
Beerdigung des Prinzen Napoleon abgenommen werden Die
Nachricht aus Rom in Prangins liege ein Teſtament iſt un
begründet

Paris 19 März Herbette ſoll den Berliner Poſten
Ende April verlaſſen Ueber ſeinen Nachfolger verlautet noch nichts

Rom 19 März Auf ausdrücklichen Wunſch des verſtor
benen Prinzen Napoleon wird das Teſtament deſſelben
erſt nach der Beſtattung und in Gegenwart des Prinzen Louis
eröffnet werden Prinz Victor iſt vom Familienrath als
Haupt der Dynaſtie Bonaparte anerkannt worden
Die Haltung des franzöſiſchen Botſchafters Billot der
im Gegenſatz zum geſammten diplomatiſchen Korps anläßlich des
Ablebens des Prinzen Jerome alle Gebote der internatio
nalen Höflichkeit vollſtändig außer Acht ließ und auch dem
Sarge heute nicht folgte rief im Quirinal ſchwere Entrüſtung
hervor beſonders Miniſterpräſidenk Rudini iſt über Billot um ſo
mehr erbittert als von der italieniſchen Regierung Prinz Jerome
ausſchließlich als Schwager des Königs Humbert niemals aber
als franzöſiſcher Prinz behandelt worden war General Billots
Stellung gilt darum als erſchüttert

Petersburg 19 März Nach der Nowoje Wremja und
dem Synn Otetſctwa iſt nun auch dem Graſhdanin der
Verkauf einzelner Nummern verboten

London 19 März Die heutigen Morgenzeitungen drücken
ihre Genugthuung über die Schaffung des Paris Londoner

e aus als eines neuen Bindemittels zwiſchen den
ationen

Handel und Verkehr
Mehlbörſenverein Halle den 19 März Preiſe für

100 kg netto Kaiſer Auszug Mk 32,00 Weizenmehl 00
Mk 28 50 29 00 dito O Mk 27 50 28 00 Roggenmehl 0
Mk 27 50 28 00 dito O0I Mk 26 50 27 00 Futtermehl Mk 15 50
bis16 00,Roggenkleie Mk 11 50 12 25 We kleie f Mk 10 50
Weizenſchale Mk 10 00 Haidemehl Mk 32 00

Berliner BVörſe vom 20 März 1891
Anfangs Courſe

Eigener Fernſprechdienſt des General Anzeigers
Disconto Commandit 218,75 Elbethal Bahn 102,60
Berliner Handelsges 157,25 Dux Bodenbach 253 90
Dresdener Bank 159 Buschtiehrader 221 ,75
Darmstädter Bank 153,60 Galizier 90Oesterr Credit 175 60 f Gotthardbahn 1568 25
Bochumer Guss 131,75 Ital Mittelmeerb 101 60
Laurahütte 126,50 1 Warschau Wien 243 ,75
Dortmunder Vnion 71,60 59 Italiener 7,40Harpener 175,50 490 Ungarn 92 90Dannenbanm 122,90 490 Egypter 998,25
Consolidation 192,50 1880 Russen 959
Hibernia 185,30 Russ Noten 240,25Gelsenkirchen2 166,25 Nordd Lloyd 189 20
Franzosen 108,20 Tendenz ziemlich fest
Lombarden 54,60

Kirchliche Nachrichten
n DZTNiech bendzie pochwalony Jezus Chrystus

Wezystkim 2 Poznanskiego i 2 Görnego Szlongska tu przyby
Wajongeym bodaje sieng do wiadomoseci ze w okrengu rejencyjnym
Merseburgskim i w songsiednich okolicach bengädzie Ksiongdz poleki
w ezasie Wielkanoenym miewac Kkazania i spowiadac

w nastengpujongeym porzongäku
Od 21 Marca do 5 Kwietnia w Halli i Giebichenstein
Od 5 Kwietnia do 27 Kwietnia w Risleben Helbra i t d
Od 28 Kwietnia do 30 Kwietnia w Jena
Od 1 Maja do 4 Maja w Cöthen
d 5 Maja do 9 Maja w Zappendork
Od 10 Maja do 16 Maja w Risleben
Od 16 Majſa do 22 Maja w Merseburgu
Od 23 Maja do 25 Maja w Sangerhbausen

Ein polniſcher Prieſter wird während der Oſterzeit für die polniſchen
Sachſengänger im Regierungsbezirke Merſeburg und in der Umgegend
KHätig ſein Beichte hören und predigen
Vom 21 März bis zum 5 April in Halie a S und Giebichenſtein

April 27 EKisleben Helbra u ſ w
28 April 30 ZJenag1 Mat 4 Mai Ebthen5 2 9 a Zappendorfl Eisleben16 22 Merſeburgm 25 Sangerhauſen23 25

Halle a 19 März 1891 Dr W Woker Dechant
Waffſerſtände Am 20 März Halle unterhalb 2,22

Trotha 2,78 Am 19 März Calbe Oberpegel 1,88
Unterpegel 2,38 Dresden 0,82 Magdeburg 3,90

Wetterbericht des General Auzeiger
Voransſichtliches Wetter am 21 März

Nordwind theils heiter theils wolkig am Tage mäßig
warm Niederſchläge nicht ausgeſchloſſen
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efälligen Weachtung
Kleiderstoffe

Sommerpaloetotsp Sämmtliche Waaren welche von mir auf Theilzahlung verabfolgt Bettaeuge in ſeit

Herren Anzüge werden ſind ans den erien Igdriten und i tie r eedie Bettbarchent be
Die Größe meines gagaren und Mosbel Credit hKnaben Anzüge Geſehaftes bürgt für ſtreng reelle Bedienung ein Jeder kann ver Hemdentuehe viel m

Hosen trauensvoll ſeinen Bedarf bei mir entuehmen zumal die Bedingungen ſo Leinen W aber e
günſtig ſind daß jeder leicht ſeinen Verpſlichtungen nachkommen kaun Gardi S GefahHosen u Westen Wenn man berückſichtigt welchen euormen Aufſchwung mein ardinen geweſe
Wangren und Msbel Credit Geſchäft erlangt hat ſo Teppiche MJaquets wird man die Ueberzeugung gewinnen daß der ſtets zunehmende Kunden in sT kreis die Vortheile meines Credit Geſcheftes erkaunt hat und auch Sehuhe eederhosen fortwährende Weiterempfehlung von Familie zu Familie an der Fort Stiefel e ſagte

R äntel enirng des We indirekt mitarbeitet Es giebt ja viele Men e auf Be enmanvoel t die 3 genug aben alle e Uhren e nriedigen zu können dagegen exiſtiren aber viel mehr Menſchen die da z eralen n r und einen fortwährenden Kampf ums tägliche Brod auf Rüte e weiter

nehmen müſſen j cromenades Nicht jeder iſt in der Laye bei ſeinem Verdienſt alles das gegen Schirme h erholt
Visites Baar zu kaufen was man unbedingt haben muß wogegen dieſelben ſehr Kinderwagen e einzige

3 wohl ihre ſämmtlichen Bedürfniſſe befriedigen können wenn ihnen die z t kurz eUmhänge Gelegenheit geboten wird auf Theilzahlung zu kanfen Es iſt daher eine Möbel Weite
NatürlWohlthat ein Credit Geſehääft zu wiſſen wo man alle dieſe Sachen ettenJ aquets auf Theilzahlung ohne jede Preiserhöhung genau wie in jedem Laden z v ſam a

Tricottaillen geſchäft gegen Baar haben kann Sophas eNatratzen genCorsets Hochachtend e mit übSpiegel e àZJubel
wald u

S

Micol aus rinmcio ManS h 2 9 e vignS v 5 Waaren und 2Nöbel Credit Geſchäft I
vorher

Z nur Gr Ulrichſtr Z rine Treppe Eingang von der Seite
auch n
ſo war
für der

J J e3 W P W 77 n 9 a 4

Hhotographiſche Apparate G ſeontha l 0e xDer Aera auf e Gr Viriehteit al üirtehstr 31
3 der aus der S empfehlenENnöpfe KnöpfeSelmar Bö ning ſchen Concursmaſſe Knöpto
e herrührenden Waaren wird omigS im Ge ſchüftslokal Gr Steinſtraße 9 S wie bekannt nur feinſte u Wir

und dazu gehörige Bedarfsartikel zum geſchl u ff kryſtalliſtrtvraktiſchen Gebrauch ohne Vorkentniſſe bei We bis auf Weitkeres fortgeſetzt l reines Schweinefett
4 S z 0 2an il Heynert S In großer Auswahl ſind noch vorhanden W Fir n Butter

Mechaniker u Optiker 2 o alle Vackwagren und die feinſter dere eipeigeretr e Damen Mäntel Viſites Jackets Spitzen Fiechus Döhniger ehe e
tto Ebert Blücherſtr 10e re e Abend Mäntel Gummi Mäntel Staub Mäntel Srod nſchma ffelf Kartoffel J J 2 S S S Pfd o0Vf enen et ten Morgenrscke Ball Kragen geſtiekte Ballroben nennen Scene

t hen an Behn u ſeidene Kopfſhawls ſeidene Taillen u Blouſen Hansbachen Brod Ter
r Arie ESeidenſtoffe ſehwarze u farbige ſeidene Greng n mHerrenſtr 1 Fernſpr 531 222 ans ne e Edines Seidenplüſehe hochelegante Beſatzſtoffe g SeeWaäachter s SchülerpenſionatZüte S 29 2 v 2 e nach ärztl Vorſchrift empfiehlter e e a an nur beſſere Kleiderſtoffe Mouſſeline Kattune Winteredungen baldigſt erbeten S 3 3 S Gr Märkerſtr 17S Nhleffnhren ſberninmnn ricottaillen ete ete Bnumwahk 9Dietrieh Weidenplan s Der Verkauf findet nur Wochentags und zwar Vormittags von 9 bis 12 Uhr r
Möbeltrausport unter meiner Leitung z Nachmittags von 2 bis 6 Uhr ſtatt De Rafſiabaſt S

n Garantie in Fuhren u veraccordirt über empfiehltnehme ich zu jeder Zeite t e e rngt Jentzgeh ebzgerkrM Raclmann Sohn erregten Dachfalziegel Hiberſhwäme
Maurer Schablouen

Gr Ulrichſtraße 38 Sekthaus Maurer Yin ſ el aus Thon e bei 1400 Grad gebrannt mit haarrißfreier Glaſur liefert unter
empfehlen täglich neue Sendung empfiehlt billigſt Garantie abſoluter Wetterbeſtändigkeit

e G Th Hängekorb Leipzipa gepökeltes Rindfleiſch i e e e evon prima Maſtochſen ohne Fett und Knochen 55 Pfg v fur Halle wird geſnehtpro Pfd mit Knochen 45 Pfg pro Pfd Robert Schlurick atte r Hamb Kücken fraunz u Brüxeller Poularden
Rath in allen Krankheitsfällen sem Vierländ Enten u Hähnehen Ung Puter u onpaunonCorued Bee v Pfg pro Pfo den Wran ges ſeinste ISländer Heringe neue Nalta Kartoffeln

Roth u Leber W St 60 Pfg pro Pfd n 4 Uhr für Unbemittelte Schnitthohnen 2 Pfd Dose 80 p fs

prima Ochſenzunge per Doſe Pfd 3 Mk
Mittwoch u Sonnabend von trischer Waldmeister franz Salat Radies Endivien

Sonntag von Vormittags 9 Uhr an geſchloſſen Milch
J 4 Uhr Lindenblüthenhonig Grahambrod Ostseekrabben,Fernspr 367 Gebr Tor Gr Virienstr 58 ach

c 2Mermn RoOSsGk Tapezier u Dekorateur Ein Gut ſucht Abnehmer für täglich
Gr Brauhausgaſfſe 2223 150 bis 160 Liter Milch franko

s 8Pensionat u Frauen ndustrieschuls
empfiehlt ſich zur Anfertigung ſämmtlicher Polſterarbeiten h en zub X P an die Exp Halle a Heiurichſtraße 1
Zimmern ſowie Gin en von Gardinen wird yrompt und VorſtederinAuskunft und Proſpekte bei der o Vldhagen
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